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Innere Medizin und Chirurgie bei Vögeln, von Brian H. Coles, aus dem Englischen übersetzt
von Dr. Perdita von Wallenberg. Verlag Gustav Fischer, Stuttgart, 1988, 318 Seiten, 32 Abbildungen,

20 Tabellen, kart., UTB Nr. 1461. DM 36.80.
In den letzten Jahren und Monaten ist eine ganze Reihe Bücher erschienen, die sich mit

Krankheiten des Geflügels befassen. Gefehlt hat aber bis jetzt ein kurzgefasstes, leicht lesbares
Buch, das dem Praktiker für den Umgang mit Ziervögeln konkrete Weisungen vermittelt. Die
vorliegende Neuerscheinung füllt diese Lücke vorzüglich aus. Leicht lesbar, in flüssigem Stil übersetzt,

darfes als ein Buch aus der Praxis für die Praxis bezeichnet werden. In allen Kapiteln äussert
sich die grosse Erfahrung des Autors. Der ganze Aufbau erspart ein mühsames Zusammentragen
von weitherum in anderen Büchern verstreutem Wissen. Insbesondere die umfangreiche,
gruppierte Zusammenstellung der gebräuchlichen Therapeutika, unter Angabe der Herstellerfirma,
der galenischen Form, der Verabreichungsart, der Dosierung und allfälliger Unverträglichkeiten,
ermöglicht eine rasche und zweckmässige Orientierung. Summarisch, aber trotzdem wertvoll, ist
die in den Anhang gesetzte tabellarische Aufzählung der Krankheiten (Aetiologie, befallene
Vogelarten, relative Häufigkeit, wichtigste klinische Zeichen, Methoden zur Bestätigung der
Diagnose und Differentialdiagnose). Aber auch alle anderen Kapitel (klinische Untersuchung,
Diagnosehilfen, Sektion, Medikation und Verabreichung von Medikamenten, Anästhesie, Chirurgie,
Krankenpflege und anschliessende Versorgung, Probleme der Zucht, Aussetzen von Wildvögeln
nach stationärer Behandlung) bieten laufend wichtige Hinweise und beherzigenswerte Tips.
Tabellen führen Körpergewichte der in der Praxis am häufigsten gesehenen Vögel, Brutdauer und
Zeit bis zum Flüggewerden auf. Je intensiver man im Buch liest, desto mehr staunt man über den
auf relativ wenige Seiten komprimierten Gehalt an praktisch uneingeschränkt anwendbarem
Wissen, inkl. Warnungen vor falschen Vorstellungen. Die wenigen Druckfehler und falschen
Bezeichnungen (z. B. Mac Cockney-Agar anstatt Mac Conkey-Agar) mindern den Wert des Buches
in keiner Weise und können in einer nächsten Auflage korrigiert werden. H. Ehrsam, Zürich
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Schweizerische Gesellschaft für Lebensmittelhygiene, Heft 17 (1987) «Mikrobiologisch-hygienische

Probleme bei neueren Lebensmittel-Verarbeitungs- und -Haltbarmachungs-Verfahren»

Bezugsort: Sekretariat der Schweizerischen Gesellschaft für Lebensmittelhygiene (SGLH), Postfach,

8630 Schwerzenbach, Preis: Fr. 25.—l- Porto.
Bei Herstellung und Verarbeitung von Lebensmitteln gewinnen neu entwickelte Technologien

immer mehr an Bedeutung. Der Einsatz dieser modernen Verfahren bedingt jedoch eine
sorgfältige Berücksichtigung diverser mikrobiologisch-hygienischer Aspekte. Die Schweizerische
Gesellschaft für Lebensmittelhygiene (SGLH) setzte sich an ihrer 20. Arbeitstagung vom 25.
November 1987 zum Ziel, über einige mikrobiologisch-hygienische Probleme bei neueren Lebens-
mittel-Verarbeitungs- und -Haltbarkeitsverfahren zu orientieren. Das vorliegende Heft enthält alle
Vorträge, die auf dieser Tagung gehalten wurden.

Als erster Schwerpunkt wird das Thema der Schutzgas- und Vakuumverpackungen behandelt.

Die mikrobiologischen und technologischen Aspekte, die bei dieser Verpackungsart zu
beachten sind, werden ausführlich besprochen. Sehr informativ sind auch die beiden Beiträge, die
industriell verfügbare Verpackungssysteme vorstellen.

In letzter Zeit gewinnen vorverarbeitete küchen- oder verzehrsfertige Lebensmittel und
Fertiggerichte zunehmend an Bedeutung. Die erhöhten hygienisch-mikrobiologischen Risiken, die
bei Herstellung und Verpackung dieser Produkte zu beachten sind, werden in mehreren Beiträgen

diskutiert.
Einen dritten Schwerpunkt setzt die Besprechung von aseptischen Verpackungsverfahren.

Neben den seit längerem bekannten Verfahren für flüssige Produkte werden auch neueste
Sterilisationsmethoden für stückige Güter behandelt.

H.Schraft, Zürich
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